
Wahlprüfsteine für Bremen 
 
Studiengebühren 
 

• Welchen Standpunkt vertreten Sie gegenüber allgemeinen Studiengebühren? 
 

• Wie beurteilen Sie die bestehende Grundlage (das Bremer Studienkontenmodell) für die 
Erhebung der Studiengebühren? 
 

• Wie stehen Sie zu der Erhebung der Verwaltungsgebühren (Semesterbeitrag)? 
 

Hochschulfinanzierung 
 

• Im Bildungswesen wird drastisch gespart. Wieviel soll/kann laut Ihnen der Staat und ins 
Besondere das Land Bremen überhaupt noch in Bildung investieren (z.B. gemessen am 
Anteil des BIP)?  

 
• Halten Sie die derzeitige Grundfinanzierung der Hochschulen für ausreichend? 

 
• Was wäre für Sie der ideale Anteil an Drittmitteln innerhalb der Grundfinanzierung? 

 
• Wie finden Sie die momentane Entwicklung an den Bremer Hochschulen, in der 

zunehmend Stiftungsprofessuren eingerichtet werden?  
 

• Hanse Wasser-Hörsaal und Beluga-Boulevard: Wünschenswerte Finanzvision oder 
Untergang der akademischen Unabhängigkeit? 
 

• Was wollen Sie konkret tun damit der Zustrom der Studierenden im Kontext der doppelten 
Abiturjahrgänge (und der Aussetzung der Wehrplicht) von den Hochschulen verkraftet 
werden kann? Im Hinblick auf: 
a) die Studienplatzkapazitäten 

 b) die Verwaltung 
 

• Werden Sie den Hochschulen mehr Geld zur Verfügung stellen? Wo wollen Sie das Geld 
hernehmen? 

 
Ausländische Studierende (nicht Austausch-StudentInnen) 
 

• Was tun Sie dafür, finanzielle Chancengleichheit für ausländischen Studierende zu 
garantieren (z.B. bezüglich BAföG, Stipendien)? 

 
• Wie beurteilen Sie die zusätzlichen Hürden, die v.a. außer-europäischen Studierenden 

gestellt werden, wie die das Sperrkonto oder kostenspielige Sprachtests (Testdaf)? 
 

• Was ist Ihre Meinung zu der ständigen Ausweisungsbedrohung außer-europäischer 
Studierender, vor allem wenn sie nicht in der Regelstudienzeit fertig werden? 
 

• Nach der Ausweisung folgt (häufig) die (endgültige) 'Einreisesperre' für alle Schengen-
Länder. Inwieweit würden Sie die Abschaffung dieser Sperre unterstützen? 

 
Geschlechter- und Familienpolitik 
 

• Was wollen Sie tun, damit die Diskrepanz zwischen Studentinnenzahlen im Vergleich zur 
Anzahl der Frauen   
a) beim Lehrpersonal  



 b) in den MINT-Fächern und den typischen Frauenstudiengängen sinkt? 
 

• Was schlagen Sie konkret vor, um die Vereinbarkeit von Familie und Studium zu 
verbessern? 

 
• Was wollen für den Ausbau von Teilzeitstudiengängen tun?  

 
Studienfinanzierung 
 

• Unterstützen Sie die Ausweitung des (elternunabhängigen) BAföG? 
 

• Ein Großteil der Studierendenschaft ist auf Nebenjobs angewiesen: Was wollen Sie konkret 
zur Verbesserung der Studienfinanzierung der Studierenden tun?  

 
• Wie stehen Sie zu der Einführung von Tarifverträgen für studentische Hilfskräfte? 

 
• Was sagen Sie zu der Aussetzung der Leistungsanreize für BaföG-EmpfängerInnen? 

 
• Wie stehen Sie zum Deutschland-Stipendium? 

 
Studentenwerk 
 

• Steigende Studierendenzahlen und steigende Nachfrage bei Serviceangeboten: Wird es 
mehr Geld für das Studentenwerk geben (z.B. für die Zuschüsse der psychologisch-
therapeutischen Beratungsstelle, neue Wohnheime)? 

 
• Sind Sie bereit, die anstehende Tariferhöhung zu tragen? 

 
• Die Esskultur unter den Studierenden verändert sich (Anspruch auf fair-trade Produkte, 

Intoleranzen, Vegane Küche), was zu höheren Kosten führt. Sind Sie bereit, diesen 
Bedürfnissen nachzugehen? 

 
 
Studienstruktur 
 

• Duale Studiengänge: Was halten Sie davon? 
  

• Sollten alle studieninteressierten BachelorabsolventInnen einen Rechtsanspruch auf einen 
Masterplatz haben? 
 

• Wie wollen Sie auf den Mangel der Referendariatsplätze in Bremen reagieren? (die Zahl 
der Lehramtsstudierenden wird z.B. durch doppelte Abiturjahrgänge noch zunehmen)  

 
• Für wie demokratisch halten Sie die aktuelle Hochschulstruktur? Was würden Sie gerne 

verändern? 
 

• Wie stehen Sie zur Aufnahme einer Zivilklausel ins BremHG? 
 
 
 
 


